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AUF EIN WORT

Kürzlich habe ich im neuen Konfirmandenkurs gefragt: 
Was macht es schwer zu glauben? Die häufigste Ant-
wort in diesem Alter lautet: „Dass man ihn nicht sehen 
kann.“ – Logisch. Was ich sehen kann, daran kann ich 
leichter glauben.

Zugleich: Würde man Gott so sehen können, wie man 
ein Mitgeschöpf oder einen Gegenstand sehen kann, 
dann wäre er nicht Gott. Ein Vergleich: Ein Künstler 
malt ein Bild. Wird man in dem Bild den Künstler se-
hen können? Seine „Handschrift“ wird man womög-
lich im Bild erkennen, ihn selbst aber nicht. „Er könnte 
sich aber auch in das Bild reinmalen“, meinte ein Konfir-
mand. „Richtig“, antwortete ich, „und die Bibel sagt im 
Prinzip sogar so etwas: dass Gott sich vor 2000 Jah-
ren sozusagen in sein Werk selber hineingemalt hat – 
als Jesus.“

Ein anderer Vergleich: Wenn ein Entwickler ein Spiel 
entwickelt, z.B. Mario Kart, dann könnten sich Mario 
und Bowser – wären sie dazu fähig – auch solche Fra-
gen stellen: „Glaubst du eigentlich an einen Entwick-
ler?“ „Nein“, könnte Bowser antworten, „einen Ent-
wickler habe ich noch nie gesehen. Ich denke, wir sind 
einfach so aus dem Nichts entstanden.“

Ein weiterer Einwand, der bei uns manchmal gegen den 
Glauben an Gott eingebracht wird, leuchtet uns ver-
mutlich ebenfalls weniger ein, wenn wir ihn anhand des 
Beispiels eines Computerspiels durchdenken. Oft wird 
ja gesagt: Naturgesetze würden gegen den Glauben an 
Gott sprechen. Warum eigentlich? Wäre das nicht so 
als würde Bowser zu Mario sagen: „Schau, in unserer 
Mario-Kart-Welt herrschen feste Gesetzmäßigkeiten. 
Immer wenn dich ein roter Schildkrötenpanzer trifft, 
wird sich dein Kart drehen. Siehst du, Mario, es steht 
also kein Entwickler hinter unserer Mario-Kart-Welt.“

Ein Konfirmand meinte dann noch: Viele sagen 
heute, dass die Naturwissenschaft alles erklären kann, 
z.B. woher das Universum kommt. Ich versuche meinen 
Konfirmanden dann nahezubringen, dass Naturwis-
senschaft tatsächlich nur eine ganz bestimmte Ebene 
des Lebens untersucht. Nehmen wir als Beispiel einen 
Kuchen. Im Kurs hatte einmal ein Konfirmand Kuchen 

mitgebracht. Würde man einen Naturwissenschaft-
ler bitten zu untersuchen, woher der Kuchen kommt, 
könnte er mit seinen naturwissenschaftlichen Metho-
den eine beeindruckende, lückenlose Antwort geben: 
Aus den Resten des Kuchens könnte er genau die Zuta-
ten bestimmen und vielleicht sogar berechnen, mit wel-
cher Geschwindigkeit sie miteinander verrührt wurden 
und wie lange der Kuchen bei welcher Temperatur im 
Ofen gestanden haben muss. „Also alles klar“, sage ich 
provokativ zu meinen Konfis: „Naturwissenschaft hat 
erklärt, woher der Kuchen kommt.“ Aber meine Konfis 
waren nicht einverstanden. Denn die eigentliche Frage 
konnte der Naturwissenschaftler eben nicht beantwor-
ten, nämlich warum es den Kuchen überhaupt gab. In 
diesem Fall: weil die Mutter ihren Sohn liebt und ihm 
zum Geburtstag eine Freude machen wollte, die er mit 
dem ganzen Kurs teilen durfte.

Ja, das waren jetzt nur ein paar kleine Vergleiche. Aber 
sie deuten vielleicht an, warum auch Wissenschaftler 
ersten Ranges zu folgenden Aussagen kamen. Einstein: 
„Die gängige Vorstellung, ich sei Atheist, beruht auf ei-
nem großen Irrtum. Wer sie aus meinen wissenschaftli-
chen Theorien herausliest, hat sie kaum begriffen.“ Und 
einer der beiden weiteren 
Mitbegründer der moder-
nen Physik – Max Planck 
– sagte sogar noch deutli-
cher: „Religion und Natur-
wissenschaft – sie schlie-
ßen sich nicht aus, wie 
manche heutzutage glau-
ben oder fürchten, son-
dern sie ergänzen und be-
dingen einander.“

Herzlich grüßt
Ihr Patrick Nagel, Pfarrer

Naturwissenschaft und Glaube

Gottes Handschrift

Naturwissenschaft oder Glaube?

Naturwissenschaft und Glaube!



4

Gottesdienst in Kaierberg

Gottesdienste in Schwaighausen

GOTTESDIENSTE

Ende Juli, am 26., fand im Zuge der Sommerreihe „Kir-
chengemeinde unterwegs“ der jährliche Gottesdienst 
in Kaierberg statt. Musikalisch wurde der Gottesdienst 
feierlich vom Posaunenchor Dentlein begleitet. Für die 
jüngeren Gemeindemitglieder fand parallel ein Kinder-
gottesdienst im Leichsenhof statt. In der Predigt von 
Pfarrer Patrick Nagel ging es um die persönliche Suche 
nach einem glücklichen Leben und eine Lebensreise un-
ter Gottes Segen. Unter Gottes Segen gestellt wurde 
durch die Taufe im Gottesdienst auch Oskar Fischer, mit 
dem Taufspruch „Ich will Dich segnen und Du sollst ein 
Segen sein“ (1. Mose 12,2). Beim Kirchenkaffee im An-
schluss gab es Zeit für weitere Gespräche.

Vielen Dank an alle Helfer und Beteiligten, dass Got-
tesdienste in diesem besonderen Rahmen stattfinden 
können!

Am letzten Sonntag im Juni wurde bei hochsommer-
lichem Wetter wieder der ökumenische Gottesdienst 
an der Zirkelkappel mit unserer katholischen Schwes-
tergemeinde aus Großohrenbronn gefeiert. Gepredigt 
hat in diesem Jahr der neue katholische Diakonon Mar-
kus Munzinger. Und wie schon in den Vorjahren hat sich 
auch ein Vertreter der politischen Gemeinde im Gottes-
dienst eingebracht. Beim anschließenden Beisammen-
sein gab es wieder Schnittlauchbrote und mehr. Die 
Atmosphäre des Gottesdienstes, der auch wieder mu-
sikalisch schwungvoll-locker von unserem Posaunen-
chor gestaltet war, wurde sogar noch bei unserem Ge-
meindefest Mitte Juli gelobt.

Der Posaunenchor durfte natürlich auch beim drit-
ten Kirchweihgottesdienst am Anglerheim nicht fehlen. 
Auch dieser war wieder gut besucht. Und da nach der 
vorgesehenen Gleichnislesung für den ersten August-
sonntag das Gleichnis vom Fischnetz steht, wurde die-
ses passenderweise auch gleich noch mit verlesen.
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AUS DER GEMEINDE

Liebe Gemeinde in Dentlein,

ich heiße Julia Winkel, bin 28 Jahre alt und komme ur-
sprünglich hier aus Dentlein. Schon seit ich klein bin, 
habe ich in unterschiedlichen Bereichen in der Kirchen-
gemeinde mitgewirkt, beispielsweise bei den Kinder-
gottesdiensten oder im Kraft(t)aktteam.

Ich habe nach meinem Abitur und einem Freiwilligen 
Sozialen Jahr beim CVJM-Landesverband Bayern Reli-
gionspädagogik und Kirchliche Bildungsarbeit an der 
Evangelischen Hochschule in Nürnberg studiert. Aktu-
ell bin ich an verschiedenen Grund- und Mittelschulen 
im Raum Schwabach eingesetzt.

Ich freue mich, daneben nun als Prädikantin hier in 
Dentlein ehrenamtlich tätig zu sein und Gottesdienste 
mitzugestalten. Wer vorab einen kleinen Eindruck von 
mir bekommen möchte, kann gerne auf meinem You-
Tube- oder Instagram-Account „sprachmelodien“ vor-
beischauen. Dort stelle ich meine Poetry-Texte über 
Glaube, Leben und Natur online.

Am 20. September werde ich als Prädikantin im Got-
tesdienst eingeführt und beim anschließenden Kir-
chenkaffee besteht die Möglichkeit, ins Gespräch zu 
kommen. Herzliche Einladung. Ich freue mich auf euer 
Kommen!
Julia

Julia Winkel hat sich bereits mehrfach in unse-
ren Kraft(t)akt-Gottesdiensten eingebracht. Mit 
der Einführung als Prädikantin wird sie nun offizi-
ell von der Kirche beauftragt, gelegentlich Gottes-
dienste (inkl. Abendmahlsgottesdienste) zu leiten. 
Wir freuen uns darauf!

Für ihren Dienst eingesegnet wird Julia Winkel am 
20. September durch Dekanin Uta Lehner. Musika-
lisch freuen wir uns auf moderne Lieder mit Musik-
team und anschließend wird eingeladen zu Kuchen, 
Häppchen sowie warmen und kalten Getränken im 
Gemeindehaus. 

Neue Prädikantin in unserer Kirchengemeinde

SPRACHMELODIEN
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„Kerwa is“ war wieder zu hören, wie jedes Jahr an 
Pfingsten in Dentlein! Auch die Kigo-Kinder feierten 
gerne mit. Dieses Mal haben wir unser Samstagskigo-
Frühstück ins Kirchweih-Zelt verlegt und wurden von 
Florian Bögelein bestens mit Getränken versorgt.

Anschließend ging es im Gemeindehaus weiter mit 
Spielen, einem kleinen Film und Bastelangeboten zum 
Thema Pfingsten – Heiliger Geist – Geburtstag der Kir-
che.

Beim Samstagskigo im Juni hatten wir dann – pas-
send zur Fußballweltmeisterschaft – sportlichen Be-
such! Es waren einige Mitglieder des SV Dentlein hier 
und haben mit uns Fußball-Dart gespielt!
Ein ganz dickes DANKE an Inge Christ & Team!!
Unser Impuls zu unserem sportlichen Kigo: Es ist egal 
wie ein Spiel ausgeht, denn:

Wir sind immer Gewinner!
Durch Jesus haben wir das Leben gewonnen!
In Gottes Augen ist jeder von uns ein Gewinn!

Unsere Gefühle waren uns wichtig bei den Sonntags
kigos im Juni, als die Josef-Geschichten bearbeitet wur-
den. Es ging um Geschwister, um Eifersucht und Liebe, 
um Streit und Versöhnung und um die Frage, wie Gott 
auch aus dem Bösesten noch Gutes entstehen lassen 
kann und dass Versöhnung immer wieder möglich ist.

Im Juli waren dann unsere Kinderbibeltage mit An-
drea Bergmann dran, auf die wir uns schon lange ge-
freut und seit Monaten vorbereitet haben (siehe Be-
richt auf Seite 7).

Außerdem gab es einen Samstagskigo in Großoh-
renbronn, bei dem wir uns erinnert haben, öfter wieder 
dankbar zu sein. Pfarrer Jojo hat uns zum Abschluss 
besucht und mit den Kindern darüber gesprochen.

Dankbar sein!
Für so vieles, das alltäglich scheint.
Auch wenn nicht alles nach Plan läuft.
Dankbarkeit macht nicht einfach alles gut,
Aber es lässt das Gute sichtbar werden.

Alexandra Fohrer, Kigo-Team

Nachrichten vom Kindergottesdienst

KINDERGOTTESDIENST

Pfarrer Jojo zum Thema Dankbarkeit Gefühle

Fußball-Dart
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AUS DER GEMEINDE

Bärenstarke Kibi-Tage
Vom 8. bis 10. Juli fanden in Dentlein wieder Kinderbibel
tage mit Andrea Bergmann unter dem Motto „Gott ist 
bärenstark“ statt. Die drei Nachmittage begannen mit 
gemeinsamem Singen. Im Anschluss erfuhren die Kin-
der viel über das beeindruckende Leben und den festen 
Glauben der Margarete Steiff. Besonders im Gedächtnis 
blieb den Kindern der Konfirmationsspruch von Mar-
garete: „Meine Gnade ist alles was du brauchst, meine 
Kraft zeigt sich in deiner Schwäche“ (2. Korinther 12, 
Vers 9a). Sie konnten in den Tagen erfahren, dass nie-
mand zu schwach ist für Gott und dass Gott auch aus 
vermeintlich ungünstigen Bedingungen Großartiges 
entstehen lassen kann. In den Pausen gab es wie im-
mer leckere Snacks und am letzten Tag sogar ein Ab-
schlussgrillen mit den Eltern. Zudem gab es jeden Tag 
verschiedene Stationen. Dort konnten die Kinder ihre 
Sinne testen, Handicap-Parcours mit Hilfsmitteln wie 
Krücken oder Rollstuhl überwinden und natürlich bas-
teln. Besonders begeistert waren die Kinder von der 
Möglichkeit, einen eigenen Teddy zu nähen. Diesen 
brachten sie auch zum abschließenden Familiengottes-
dienst am 12. Juli mit in die Kirche. Mit den Kinderbibel
tage konnten über 50 Kinder erreicht werden.
Vanessa Nagel für das Kibi-Team
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AUS DER GEMEINDE

Das Gemeindefest am 12. Juli startete mit einem Famili-
engottesdienst zum Abschluss der Kinderbibeltage mit 
Andrea Bergmann und musikalischer Umrahmung vom 
Posaunenchor. Anschließend wurde beim Mittagessen, 
bei Kaffee und Kuchen und an der Eistheke bestens für 
das leibliche Wohl gesorgt.

Für die Kids standen wieder eine Hüpfburg und ver-
schiede Spielgeräte bereit. Außerdem gab es noch wei-
tere Angebote für sie: Beim Kigo-Team konnten Vo-
geltränken gebastelt werden und beim CVJM kleine 
Stressbälle. Das Bücherei-Team bot ein kleines Quiz mit 
anschließender Siegerehrung an. Besonders begeistert 
waren alle von Tom Kaipfs Airbrush-Tattoos, die am 
Ende des Tages so manchen Arm oder Fuß zierten.

Am Nachmittag konnten sich die Kids mit ihren El-
tern bei Christian Soldner und Mitgliedern des Posau-
nenchors über das Spielen einer Trompete oder Po-
saune informieren. Der eine oder andere konnte einem 

Rückblick aufs Gemeindefest
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AUS DER GEMEINDE

Instrument sogar schon einen Ton entlocken. Im Herbst 
soll wieder ein Kurs für Jungbläser angeboten werden.

Auch für die Erwachsenen gab es Aktionen: Im Ge-
meindehaus gab es eine Bilderausstellung von Andreas 
Hodde, mit der man in Erinnerungen ans letzte Gemein-
defest, an einen Crosspoint-Jugendgottesdienst und 
den Crosslauf an Pfingsten schwelgen konnte. Bei einer 
Schätzfrage war ein bisschen Glück nötig.

Zum offiziellen Abschluss gab es noch einen Segen 
für den Abend und die kommende Woche von Pfar-
rer Patrick Nagel. Als zusätzlicher kleiner „Segen von 
oben“ regnete es für die Kids anschließend noch Bon-
bons.

Der Kirchenvorstand bedankt sich bei allen Helfern 
und Helferinnen, ohne die das Gemeindefest so nicht 
möglich gewesen wäre. Dank euch haben wir wieder ei-
nen besonderen Gemeindetag für Jung und Alt ermög-
licht.
Für den Kirchenvorstand Judith Bärthel
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AUS DER GEMEINDE

Danke für alle Kuchenspenden
Eine Gemeinde wird nicht nur durch sichtbare Perso-
nen getragen, sondern auch von den Helfern im Hinter-
grund. Ein Dankeschön allen, die uns bei verschiedenen 
Gelegenheiten und Festen unterstützen! Und heute ein-
mal besonders auch allen Kuchenbäckerinnen.

Vielen Dank auch an den ökumenischen Förderverein 
für tolle Zusammenarbeit am Marktfest. Der Erlös des 
Kuchenverkaufes am Marktfest kommt je zur Hälfte 
dem Kindergartenbus und der Friedhofsvorplatz
erneuerung zugute.

Zwischenergebnis Handysammelaktion
In der Handysammelbox im Pfarrbüro wurden bis zum 
Redaktionsschluss insgesamt 43 ausrangierte Altge-
räte eingeworfen, die wir an die zentrale Sammelstelle 
in unserem Dekanat weitergeben. Vielen Dank für die 
Unterstützung dieses nachhaltigen Projektes unseres 
Partners ‚Mission eine Welt‘! 

Aus dem Seniorenkreis
Über zahlreichen Besuch konnten wir uns wieder beim 
Seniorenkreis im Juni und Juli freuen.

Im Juni stand ein Ausflug nach Langensteinbach zum 
Kaffeetrinken in der „Kaffeescheune“ und eine Garten-
besichtigung bei Familie Reichert auf dem Programm. 
Anschließend besichtigten wir den unter Denkmal-
schutz stehenden Friedhof in Segringen. Den Schluss-
punkt setzte dann ein heftiges Gewitter.

Bevor der Seniorenkreis in die Sommerpause ging, 
wurde im Juli, wie es schon Tradition ist, gegrillt. 
Durch musikalische Begleitung des Ziach-Duos Eveline 
Grimmbauer und Friedrich Stierhof und das gemein-
same Essen und Singen kam richtige Sommerfeststim-
mung auf.

Nach der Sommerpause geht es am 7. September um 
14.30 Uhr mit einem Besuch unseres 1. Bürgermeisters 
Thomas Beck weiter. Wir freuen uns auf ein Wiederse-
hen.
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KONFIRMATION

Im Juni begann der neue Konfirmandenkurs mit Ju-
gendlichen der Kirchengemeinden Burk und Dentlein. 
Zwei Konfirmandinnen berichten von unserer Konfi-
übernachtung:

Vom 27. auf den 28. Juni fand unser Konfi-Wochenende 
im Gemeindehaus in Burk statt. Als am Samstagvor-
mittag alle 15 Konfirmanden und Konfirmandinnen am 
Burker Gemeindehaus angekommen waren, machte 
sich ein Teil der Gruppe daran Zelte aufzubauen. Mit-
tags gab es selbstbelegte Pizzen. Anschließend wurden 
die Konfikerzen gebastelt. Aufgrund der starken Hitze 
beschlossen wir eine Wasserschlacht zu machen und 
einige besuchten den Badeweiher.

Nach der inhaltlichen Themeneinheit zur Frage „Gibt 
es Gott?“ gingen wir gegen Abend alle gemeinsam Bo-
genschießen, was uns sehr viel Spaß bereitete. Da-
nach saßen wir am Lagerfeuer, grillten Stockbrot und 
Marshmallows, während wir gute Gespräche hatten. 
Auch durch die Nachtwanderung, bei der wir in Klein-
gruppen Aufgaben bewältigen mussten, stärkte sich 
unser Teamgeist.

Konfi-Wochenende
Am nächsten Morgen beendeten wir noch unser er-

lebnisreiches Wochenende mit einer kleinen Bibelein-
heit. Im Laufe der Übernachtung haben wir uns besser 
kennengelernt und sind zu einer starken Gemeinschaft 
geworden.

Ein großes Danke von den Konfirmanden an alle Hel-
fer, die uns dieses Wochenende ermöglicht haben.
Marie und Rosa

Vor 25 Jahren wurden konfirmiert
Christian Bach
Daniela Christ (1)
Daniela Christ (2)
Bernd Deffner
Darinka Frank
Nina Funke
Arthur Ginter
Oliver Glas
Dominik Häßlein
Thomas Hauf

Jan Heinrich 
Natascha Kuhnert
Andreas Liebing
Franziska Merkel
Daniel Moser
Lisa Schreiner
Miriam Sindel
Andreas Stretz
Iris Ujvari
Jürgen Wagner



12

KONZERT
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KONZERT / JUGENDARBEIT

Projektchor 2026
Auch in diesem Jahr suchen wir wieder Mitsänger*innen, 
die für knapp drei Monate unseren Chor unterstützen. 
Worum geht es?

Am Buß- und Bettag, den 18. November, wird es um 
19.30 Uhr in der Kirche in Wieseth ein Konzert geben. 
Für dieses Konzert möchten wir einige Lieder mit einem 
vierstimmigen Chor einüben. Falls du dir noch nicht si-
cher bist, ob Sopran, Alt, Tenor oder Bass deine Stimm-
lage ist – wir werden es gemeinsam herausfinden 🙂

Ab dem 31. August treffen wir uns jeweils Montag-
abend um 19.30 Uhr für eineinhalb Stunden im Gemein-
dehaus in Burk. Unter der Anleitung von Patricia de 
Mayo und unseren unterstützenden Chor-Dirigenten 
werden wir verschiedene Lieder einüben.

Gerne darfst du ganz unverbindlich am 31. August 
reinschnuppern, ob das gemeinsame Singen im Chor 
etwas für dich ist. Singen macht glücklich und ist ge-
sund!

Mit dem nebenstehenden QR-Code kommst du direkt 
in unsere Projektchor-WhatsApp-Gruppe. Oder melde 
dich an bei Sandra Nachtrab (Wieseth), Karin Offinger, 
Renate Schmelzer (Burk) oder Gabi Eberlein (Dentlein). 
Jeder ist aufs Herzlichste willkommen.🙂

Dentlein

Jugend-Treff mit Yasemin
Ein neues Angebot unter dem Schirm von „Jugend am Forst“

Seit dem 2. Juli 2026 findet in unserer Marktgemeinde 
jeden Donnerstag der neue Jugend-Treff mit Jugend-
mitarbeiterin Yasemin statt – an wechselnden Orten. 
Das Angebot richtet sich an alle Jugendlichen ab dem 
14. Lebensjahr und möchte Raum für Begegnung, Ab-
wechslung und gemeinsame Erlebnisse schaffen.

Jede Woche steht eine andere Aktion auf dem Pro-
gramm – von Ausflügen über sportliche Aktivitäten 
und Spielabende bis hin zu kreativen Angeboten und 
Grillabenden. Die konkreten Aktivitäten werden jeweils 
einige Tage vorher über unsere Social-Media-Känale 
(Instagram: jugend_am_forst sowie dentlein_city) be-
kanntgegeben, so dass die Jugendlichen sich immer 
wieder auf etwas Neues freuen können.

Gestartet wurde sportlich mit Fußball, Badminton 
und Basketball, gefolgt von einem ersten Spieleabend. 

Mitte August ging’s zum 
Eisessen nach Dinkels-
bühl mit Stadterkun-
dung. Denn auch über 
die Sommerferien hin-
weg galt: Das Angebot fin-
det jeden Donnerstag statt!

Schon die ersten Wochen zeigten, wie gut das Ange-
bot ankommt: Die Jugendlichen erschienen zahlreich 
und genossen die entspannte, offene Atmosphäre.

Wir freuen uns über den gelungenen Start und da-
rauf, dass sich der Jugend-Treff etabliert und weiter 
wächst.
Nähere Infos bei Yasemin Gisa, Telefon 0160 94934128, 
E-mail jugendarbeit.dentlein.forst@elkb.de

Folgende Proben-
termine sind ange-
setzt:

	→ 31. August
	→ 7./14./21./28. September
	→ 5./12./19./26. Oktober
	→ 2./9./14. November

Dein CVJM-Chor Burk/Dentlein/Wieseth



14

KRAFT(T)AKT

Am ersten Juliwochenende haben wir unsere Jubilä-
umsfeier „Lobpreis mit Lagerfeuer“ gefeiert und dabei 
stand vor allem eines im Mittelpunkt: die Gemeinschaft. 
Nach einem kleinen Sektempfang wurde gemeinsam 
gegrillt, gegessen und geplaudert. Das bunte Salatbuf-
fet, zu dem viele etwas beigesteuert hatten, ließ keine 
Wünsche offen und machte das gemeinsame Essen zu 
einem echten Genuss.

Anschließend versammelten wir uns am Lagerfeuer, 
sangen ganz unkompliziert Lieder aus unseren Lie-
derbüchern und genossen die gemütliche Stimmung. 
Leider machte uns das Wetter einen Strich durch die 
Rechnung. Aber als der Regen einsetzte, zogen wir kur-
zerhand ins Gemeindehaus um. Dort ging der Abend in 
entspannter Atmosphäre weiter. Wir hörten eine Ge-
schichte aus der Bibel sowie einige aktuelle Geschich-
ten und Gedanken, die zeigten, wie zeitlos und lebens-
nah Gottes Wort auch heute noch ist.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die beim Aufbau 
geholfen, den Grill übernommen, Salate mitgebracht 
oder auf andere Weise zum Gelingen des Abends bei-
getragen haben. Ohne euch wäre so ein schönes Fest 
nicht möglich gewesen!

Mit diesem gelungenen Abend verabschieden wir 
uns nun in die Sommerpause. Wir wünschen allen eine 
erholsame und gesegnete Zeit und freuen uns auf ein 
Wiedersehen im Oktober.
Euer Kraft(t)akt-Team
Miriam Winkel

Kraft(t)akt im Juli 2026
Lagerfeuer Worship
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Erntedank

AUS DER GEMEINDE

Der Kleiderbasar bietet wieder eine große 
Auswahl an Kleidung – auch für Kinder! Für 
ausreichend Umkleidekabinen ist gesorgt, 
ebenso für Kaffee und Kuchen.

Erntedankgaben können am Samstag, 3. Ok-
tober, um 9.30 Uhr in der Kirche abgegeben 
werden. Herzlichen Dank!



16

AUS DER GEMEINDE

Beerdigung
Die Namen wurden aus Datenschutzgründen entfernt.

Foto: © Andreas Hermsdorf / pixelio.de

Freud und Leid

Wir grüßen mit herzlichen Segenswünschen zum Geburtstag (70./75./ab 80.)
Die Namen wurden aus Datenschutzgründen entfernt.

Taufe
Die Namen wurden aus Datenschutzgründen entfernt.

Hinweis zum Datenschutz: Wenn Geburtstage, Hoch-
zeitsjubiläen usw. nicht im Gemeindebrief – der auch 
öffentlich ausliegt – erscheinen sollen, geben Sie bitte 
rechtzeitig im Pfarramt Bescheid (Telefon 09855 234).

Geburtstagsbesuche: Die Geburtstagsbesuche von Pfar-
rer Patrick Nagel zum 70., 75., 80., 85. oder einem höhe-
ren Geburtstag erfolgen meist an einem der Folgetage. 
Besuche von ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen des Be-
suchsdienstes können aktuell nicht garantiert werden.

Kirchliche Feier: Sollten Sie anlässlich etwa einer Golde-
nen Hochzeit oder eines ähnlichen Jubiläums eine kirch-
liche Feier wünschen, wenden Sie sich bitte während der 
Bürostunden an das Pfarramt (Telefon 09855 234).

Trauung
Die Namen wurden aus Datenschutzgründen entfernt.

Goldenes Hochzeitsjubiläum feiern
Die Namen wurden aus Datenschutzgründen entfernt.
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GRUPPEN & KREISE

Samstagskindergottesdienst

Herzliche Einladung an alle Kinder zum monatlichen 
Samstagskindergottesdienst mit Frühstück von 9:00 
bis 12:00 Uhr.

	→ 19. September(Gemeindehaus Dentlein)
	→ 24. Oktober (Pfarrheim Großohrenbronn)
	→ 28. November (Gemeindehaus Dentlein)

Nähere Infos bei Alexandra Fohrer, 
Telefon 09855 976353, WhatsApp 0151 64658501

Kraft(t)akt

Unser moderner Lobpreisgottesdienst zum Kraft-
Tanken am letzten Sonntag im Monat. Jeweils um 
18:30 Uhr im Gemeindehaus.

	→ 25. Oktober mit der Hilfsorganisation „Kampala 
Kids“

	→ 29. November (1. Advent) November-Spezial mit 
Burker Team in Dentlein

Kontakt: Sarah Biegler, Telefon 09855 608
Folgt uns gerne auf Instagram!

Kindergottesdienst

Wir treffen uns sonntags parallel zum 
Gottesdienst im Gemeindehaus. 
Erntedank, 4. Oktober,  feiern wir mit 
(Groß-)Eltern einen Familiengottesdienst. 
Am 18. Oktober, 1. November und am 29. 
November (1. Advent) beginnen wir den 
Kindergottesdienst in der Kirche.
Ansprechpartnerin: Alexandra Fohrer, 
Telefon 09855 976353

Gebet für die Gemeinde und die Welt

Jeden Freitag in den geraden Kalenderwochen von 
19:30 bis 20:00 Uhr in der Kirche

Krabbelgruppe

Dienstags ab 9:00 Uhr im Gemeindehaus).
Ansprechpartnerin: Karina Bärthel, 
Telefon 0157 58843696

Seniorenkreis

Zum Seniorenkreis wird jeweils am ersten Montag 
im Monat um 14:30 Uhr in unser Gemeindehaus 
eingeladen:

	→ 7. September „Unsere Gemeinde“ mit 1. Bürger
meister Beck

	→ 5. Oktober (Infos folgen)
	→ 2. November „Der Pfarrer und Liederdichter 
Paul Gerhard – sein Leben, seine Lieder“

Ansprechpartnerin: Hildegard Rössle, 
Telefon 09855 1003

Hinweis: Bitte informieren Sie sich auf unserer 
Internetseite, im Schaukasten oder im Amtsblatt 
der politischen Gemeinde über kurzfristige Ände-
rungen.

Frauensingkreis

Ansprechpartnerin: Renate Soldner,  
Telefon 09855 1541

Posaunenchor

Donnerstag und Freitag  
im Wechsel, jeweils um  
20:00 Uhr.
Ansprechpartner:
Christian Soldner, Telefon 09855 720
Harald Binder, Telefon 09855 976460

Montagstanzkreis

Montags von 15:00 bis 16:30 Uhr schwingen wir 
das Tanzbein im evangelischen Gemeindehaus in 
Dentlein mit unterschiedlichen Tänzen. Es sind keine 
besonderen Vorkenntnisse erforderlich.
Wir starten nach der Sommerpause. Die Termine:

	→ 14. September
	→ 21. September
	→ 5. Oktober

	→ 26. Oktober
	→ 2. November
	→ 9. November

	→ 16. November
	→ 23. November
	→ 30. November

Information unter Telefon 09855 975045

CVJM-Chor Burk–Dentlein–Wieseth

Herzliche Einladung zu unseren Proben 
montags ab 19:00 Uhr (im Winter) bzw.  
19:30 Uhr (Sommerzeit) im Gemeinde- 
haus in Burk.
Ansprechpartnerin: Sandra Nachtrab, 
Telefon 0152 06136036
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NEU IN DER BÜCHEREI

Öffnungszeiten der Bücherei:  
Mittwoch 10.00 bis 12.00 Uhr und  
Freitag 16.00 bis 18.00 Uhr
Telefon 09855 975860

Wunder? Entdeckungen eines Skeptikers
„Wunder kann es gar nicht geben.“ So dachte der Autor 
dieses inzwischen vergriffenen Buches – bis er selber 
eines erlebte. Gibt es sie also doch? Das Buch umfasst 
zwei ganz unterschiedliche Teile: Im ersten Teil geht es 
um das große Wunder, dessen Zeugen wir alle sind: Die 
Existenz dieses Universums und des Lebens. Der zweite 
Teil ist voll von Lebensberichten aus den letzten Jahr-
zehnten von Menschen, denen Wunder in ihrem Leben 
widerfahren sind.

In dieser Buchreihe lernen die Tiercharaktere mit Wut, 
Versagen, Angst, Abschied und anderen Herausforde-
rungen umzugehen. Jede Geschichte zielt darauf ab, 
nicht nur bloße Verhaltensänderungen anzustoßen, 
sondern die gute Nachricht zu vermitteln.

Jedes Buch beinhaltet eine Extra-Seite mit passen-
den Bibelversen, die ausgeschnitten und in den Alltag 
mitgenommen werden können.

In der Reihe sind unter anderem erschienen:
	→ Paul sieht rot. Wenn du wütend bist
	→ Moritz nimmt Abschied. Wenn du traurig bist
	→ Elsa will die Erste sein. Wenn Kinder streiten
	→ Zoes Zufluchtsort. Wenn du Angst hast

Altersempfehlung: Vorlesealter bis 9 Jahre

Komm mit ins Wiesental!
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Kinderseite

Benjamin gibt es jetzt auch als coole Folgen zum Ansehen. Schau rein auf unserer 
Kinderseite im Internet: www.dentlein-evangelisch.de/kinderseite
Diese Seite enthält Elemente aus der evangelischen Zeitschrift Benjamin für Kinder 
von 5 bis 10 Jahren. Mehr über Benjamin erfahren Sie unter www.hallo-benjamin.de.
Der schnellste Weg zu einem Benjamin-Jahresabo (12 Ausgaben für 36,60 Euro inkl. 
Versand): Hotline 0711 60100-30 oder E-Mail abo@hallo-benjamin.de

von Rüdiger Pfeffer

Frosch Jonas hat eine riesige Zuckertüte zur Schuleinführung bekommen. Welcher Schatten passt genau zu Frosch Jonas?

In Gottes Schule
Sie mussten zwar kein Diktat schreiben oder Mathe büffeln, 
aber auch biblische Helden hatten schwere Aufgaben zu 
lösen.

David ist ein Hirtenkind. Aber bald wird er gegen 
den Riesen Goliat kämpfen. Niemand sonst traut 

sich! Dabei ist David noch klein! Aber sein 
Gottvertrauen ist so groß! David besiegt 
Goliat, und er ist dabei innerlich gewachsen. 
(1.Samuel 17)
Gott hat Jeremia zum 

Propheten erwählt. Der 
Junge traut sich nicht: „Ich 

bin noch so jung!“ Aber Gott ver-
spricht, ihm zu helfen. Jeremia soll 
machen, was Gott sagt. Und das kann 
er dann auch! (Jeremia 1,1–10)

Als Jesus im Tempel mit 
den Gelehrten spricht, ist er erst 12 

Jahre alt. Trotzden nehmen die gebil-
deten Männer Jesus ernst. Und sie 
staunen: Der Junge traut sich was! 
(Lukas 2,41–52)

Ein Kind versteckt sich, alle anderen 
zählen. Nun wird gesucht. Wer den 
Versteckten findet, setzt sich mucks-
mäuschenstill dazu. Dann warten 
beide, bis der Nächste sie findet, der 
sich auch dazu setzt. Und so weiter, 

bis der Letzte alle zu-
sammen gefunden 

hat und derjenige 
ist, der sich als 
Nächster ver-
steckt.

Spielen auf dem 
Pausenhof

Komm doch an Erntedank 
mit Eltern oder Großeltern 
zum Gottesdienst für Groß 
und Klein!



GOTTESDIENSTE

Parallel findet ein  
Kindergottesdienst statt

Familiengottesdienst Gottesdienst mit  
moderner Musik

Bitte beachten Sie:
Die Angaben sind ohne Gewähr. Aktuelle Informa
tionen auf www.dentlein-evangelisch.de
Ein großer Teil der Gottesdienste am Vormittag wird 
live auf YouTube übertragen (Suchbegriff „Dentlein“) 
und kann von zuhause aus mitgefeiert werden. 
Sie finden alle übertragenen Gottesdienste außer-
dem auch für eine Woche auf unserer Internetseite. 
Predigten der Vorwochen gibt es dort unter dem 
Menüpunkt „Gottesdienst 2.0“.

„Meine Religion besteht in 
meiner demütigen Bewunde-
rung einer unbegrenzten geis-
tigen Macht, die sich selbst in 
den kleinsten Dingen zeigt, die 
wir mit unserem gebrechlichen 
und schwachen Verstand er-
fassen können.“  
(Albert Einstein)

GOTTESDIENSTE

Gottesdienst wird live  
im Internet übertragen

Sonntag, 6.9. 10:00 Uhr Lektor Schachner

Sonntag, 13.9.    10:00 Uhr Compassion-Filmgottesdienst, Prädikant Rössle

Samstag, 19.9. 9:00–12:00 Uhr Samstagskindergottesdienst

Sonntag, 20.9. 10:00 Uhr Einführung von Prädikantin Winkel mit Musikteam 
und anschließendem Kirchenkaffee

Sonntag, 27.9. 9:00 Uhr Prädikantin Scherbaum

Erntedank, Sonntag, 4.10. 10:00 Uhr Familiengottesdienst mit Pfarrer Nagel und Kigo-
Team

Sonntag, 11.10. 10:00 Uhr Silberne Konfirmation, Dekan i.R. Rummel

Sonntag, 18.10. 
 

10:00 Uhr  Pfarrer Nagel mit Musikteam

Samstag, 24.10. 9:00–12:00 Uhr Samstagskindergottesdienst im Pfarrheim in 
Großohrenbronn

Sonntag, 25.10. 9:00 Uhr Pfarrer Nagel

18:30 Uhr Kraft(t)akt mit Kampala Kids

Sonntag, 1.11. 10:00 Uhr Prädikant Rössle

Sonntag, 8.11. 10:00 Uhr Lektor Schachner

Sonntag, 15.11. 10:00 Uhr Pfarrer Nagel

Buß- und Bettag, 
Mittwoch, 18.11.

10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst, Pfarrer Nagel

19:30 Uhr Buß- und Bettagskonzert in der Kirche in Wieseth

Ewigkeitssonntag, 22.11. 10:00 Uhr Pfarrer Nagel, mit E-Piano

Samstag, 28.11. 9:00–12:00 Uhr Samstagskindergottesdienst

1. Advent, Sonntag, 29.1‌1. 10:00 Uhr Pfarrer Nagel

18:30 Uhr Gemeinsamer Kraft(t)akt mit Burk im Gemeindehaus 
Dentlein


